
Spielverlauf: 

Sobald man eine Figur auf der 
Startposition hat, gilt es diese so 
schnell wie möglich ins Ziel zu 
bringen. Wenn man wieder eine 
Sechs würfelt, muss man damit 
zuerst die restlichen Figuren aus 
der Startposition bringen und auf 
das Startfeld setzten. Erst wenn 
alle Figuren im Umlauf sind, kann 
man die Sechs auch ausfahren. 
Kommt man mit einer Figur auf ein 
Feld, auf dem bereits eine Figur 
steht, kann man diese schlagen 
und diese Spielfigur des 
Gegenspielers muss wieder auf 
die Anfangsposition außerhalb der 
Spielfelder auf denen man sich 
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bewegen darf. Mit einer Sechs 
kann sie dann wieder ins Spiel 
gebracht werden. Steht auf einem 
Feld, auf das man vorrücken 
möchte, eine Eigene, muss man 
den Zug mit einer anderen Figur 
machen, denn man kann sich nicht 
selbst schlagen. Es müssen alle 
Spielfiguren in die Zielfelder 
gebracht werden, nachdem sie 
den vollen Kreis zurückgelegt 
werden. Dabei darf man die 
Figuren die schon im Ziel sind 
nicht überspringen, sondern jede 
muss einzeln nachrücken, damit 
alle Spielfiguren auf den 
Zielfeldern Platz finden. 
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Quellen: 

https://www.b-vertrieb-
shop.com/user_html/1428496842/pix/a/media/20086/Spielanleitung_Eile_mit_Weile.pdf

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Mensch_%
C3%A4rgere_Dich_nicht 

www.minibooks.ch

Spielregeln für 
Mensch-Ärgere-
Dich-Nicht (Eile mit 
Weile) 

Geschichte:  

An seiner heutigen Form wurde es 
in den Wintermonaten 1907/08 
von Josef Friedrich Schmidt – 
einem gebürtigen Amberger und 
Gründer von Schmidt Spiele – in 
Anlehnung an das englische 
Spiel Ludo in einer Werkstatt 
in München-Giesing erfunden. Das 
1910 erstmals erschienene und ab 
1914 in Serie produzierte Spiel gilt 
als populärstes Gesellschaftsspiel 
Deutschlands. 
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Das Spiel: 

„Mensch ärgere dich nicht“ ist ein 
bekanntes Gesellschaftsspiel und 
bei Jung und Alt sehr beliebt. Mit 
maximal 4 und mindestens 2 
Spielern kann Mensch ärgere Dich 
nicht gespielt werden. Für „Mensch 
ärgere dich nicht“ gibt es ein 
eigenes Spielgbrett. Jeder Spieler 
erhält 4 Figuren. 
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Ziel des Spiels: 

Ziel des Spiels besteht darin, alle 
4 Figuren als Erster ins Zielfeld 
(Himmel) zu bringen. 
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Spielstart: 

Wer die höchste Zahl würfelt 
beginnt. Jeder Spieler darf 3x 
würfeln. Wer eine Sechs hat, darf 
die erste Figur auf das Startfeld 
stellen. Danach kann man noch ein 
Mal würfeln und um die gewürfelte 
Zahl vorrücken. Jene Spieler, die 
bei der ersten Runde keine Sechs 
haben müssen dann wieder 3mal 
würfeln, bis sie die erwünschte 
Zahl würfeln. 
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